
Antrag an das Studierendenparlament

Liebes Studierendenparlament,

das ehrenamtliche Engagement an der Universität ist lebendig und vielseitig. Zahlreiche Gruppen 
vor Ort bearbeiten eine Vielzahl an Themen – politische und unpolitische, in und außerhalb der 
Gremien der studentischen Selbstverwaltung. Oft werden Veranstaltungen organisiert, zu denen 
auch externe ReferentInnen eingeladen werden sollen. Leider scheitert dies allzu häufig an den 
notwendigen finanziellen Ressourcen für die Anfahrt und Unterbringung. 

Natürlich wäre es denkbar, einen Antrag im Studierendenparlament einzureichen, jedoch ist die 
Beantragung von Geldern der Studierendenschaft ein abschreckender Prozess, der sich 
erfahrungsgemäß bisweilen über Monate erstrecken kann und sich somit nur für sehr langfristig 
angelegte Projekte anbietet.

Mit dem agora Tagungshotel existiert jedoch im Studentenwerk Münster eine Möglichkeit, 
zumindest die Kosten für die Unterbringung erschwinglich zu gestalten: Es empfiehlt sich als 
innenstadtnahe und angemessene Unterkunft, dessen wirtschaftlicher Überschuss wiederum den 
Studierenden zu Gute kommt. Zwar ist es bereits heute möglich, über den AStA die 
Sonderkonditionen im Hotel nutzen zu können, dies wird jedoch kaum genutzt.

Der folgende Vorschlag soll die finanzielle Belastung für die ehrenamtlichen tätigen Gruppierungen 
an der Uni Münster und den Planungsaufwand von Veranstaltungen mindern und ist bewusst darauf 
angelegt, für Alle gleiche Rechte zu ermöglichen und listenpolitisches Gehacke außen vor zu lassen:

Das Studierendenparlament möge beschließen:

Der AStA möge in Zusammenarbeit mit den studentischen Vertretern im Verwaltungsrat des 
Studentenwerks und dessen Geschäftsführung eine entsprechende Infrastruktur schaffen, um 
studentischen Gruppen die Vermittlung von Übernachtungsmöglichkeiten im agora Hotel 
anzubieten. 
Über die entstehenden finanziellen Vorteile durch die Ausnutzung der AStA-Sonderkonditionen 
hinaus möge der AStA ein Konzept zur Vorlage und Beschließung im SP für die Bezuschussung von 
Übernachtungen externer ReferentInnen vorbereiten. Ein solches Konzept umfasst die 
Berücksichtigung dieser Gelder etwa mit einem eigenen Posten zur Förderung von studentischen 
Initiativen im Haushalt 2008. Optional ist eine Prüfung, in wieweit Fahrtkosten in ähnlicher Weise 
anteilig übernommen werden können.

Die Bezuschussung soll unbürokratisch vom AStA vergeben werden, dem Haushaltsausschuss wird 
über genehmigte und abgelehnte Anträge berichtet. Eine Bezuschussung wird nur für öffentliche 
Veranstaltungen und bei hinreichend frühzeitiger Beantragung gewährt.

Der AStA wird überdies gebeten, die aktiven Gruppen über das neu geschaffene Angebot in 
geeigneter Weise zu informieren.

Als studentische Gruppen gelten hier alle Organe und Gremien der studentischen Selbstverwaltung 
sowie Organisationen, die das Studierendenparlament dem Rektorat für die Aufnahme in die 
Matrikel der Universität empfohlen hat. Explizit ausgeschlossen sind gemäß eines SP-Beschlusses 
studentische Verbindungen und Burschenschaften.
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